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Nils Andreesen, Ardorf (S)
 BILDer: Jochen Schrievers

Chantal Bohlen, Schweine-
brück (S)

Bernd-Georg Bohlken, 
Grabstede (S)

Bjarn Bohlken, Grabstede 
(K)

Feenja Bohlken, Halsbek 
(S)

Sören Bruhn, Schweine-
brück (K)

Hannah de Vries, Norden 
(H/K)

Anke Redelfs, Bensersiel 
(K)

Florian Eiben, Rispel (K) Jan-Ole Emken, Dietrichs-
feld (S)

Mareile Folkens, Waddens 
(H)

Stephanie Franke, Neu-
schoo (H)

Neele Habben, Norden (S) Daniel Heiken, Schirumer-
Leegmoor (H)

Aaron Heinen, Spohle (S)

Michael Mülder, Schiru-
mer-Leegmoor (S)

Dominik Köster, Langen-
damm-D’moor (H/K)

Stefan Siebolds. Burhafe 
(S)

Jenny Struß, Zetel-Oster-
ende (H)

Lena Stulke, Schweine-
brück (K)

Keno Vogts, Hollwege (H)

Hauke Gerdes, Willmsfeld 
(S)

Astrid Hinrichs, Schweine-
brück (S)

Imke Hiljegerdes, Halsbek 
(S)

Janna Meiners, Mentzhau-
sen (K)

Ralf Look, Großheide (S)Hilko Krey, Eversmeer (S)

Manuel Runge, Kreuzmoor 
(S)

Hendrik Rüdebusch, Viel-
stedt-Hude (S/H/K)

Ulrike Wagner, Müggen-
krug (H/K)

Ludger Ruch, Mentzhau-
sen (K)

Hauke Roolfs, Südarle (S/
H/K)

Neele Bruns, Waddens (K)

Friesensport  65 Athleten messen sich mit Werfern aus
 Schleswig-Holstein, Irland, Italien und den Niederlanden

   Oldenburger und
Ostfriesen heiß auf

 Europameisterschaft

Von Jochen Schrievers

Meldorf/Süderhastedt/Kaltenhörn – Das 
lange Warten hat ein Ende. Mit zweijähriger 
Verspätung geht es für die Friesensportler 
aus Oldenburg und Ostfriesland endlich zur 
Europameisterschaft nach Schleswig-Hol-
stein. Nun wollen die Athleten beweisen, 
dass sich ihre harte Vorbereitung gelohnt 
hat. 

65 Sportler gehen für den Friesischen 
Klootschießerverband (FKV) in drei Diszipli-
nen an den Start. Dazu gehören auch einige, 
die am Ende nur Daumen drücken werden. 
Aber auch diese Ergänzungswerfer sind ein 
wichtiger Teil des Teams. Auch wenn alle 
hoffen, dass der FKV ohne Verletzungen und 
kurzfristige Ausfälle durchkommt – 
es  kann schnell etwas passieren. 
Helfried Goetz, Vorsitzender 
des FKV, weiß dies nur zu gut. 
Auch er musste als Ergän-
zungswerfer schon ein-
springen. In so einem Mo-
ment kommt es besonders 
darauf an, körperlich und 
mental fit zu sein. 

Die Verantwortlichen des 
FKV sind stolz darauf, trotz der 
teils schwierigen Vorbereitung 
nicht nur starke Einzelsportler, sondern 
ein echtes Team an den Start zu bringen. Mit 
der Mischung aus alten Hasen und aufstre-
benden Nachwuchswerfern wollen sie das 
Abenteuer Europameisterschaft 2022 in An-
griff nehmen. 

Ein besonderes Erlebnis wird die EM vor 
allem für die jungen Athleten werden, die 
zum ersten Mal dabei sind. Spätestens bei 
der großen Eröffnung am Donnerstag, mit 
dem Festumzug durch Meldorf, wird bei ei-
nigen die Nervosität steigen. Das erste Tref-
fen mit den Sportlern aus Schleswig-Hol-
stein, den Niederlanden, Irland und Italien 
ist ein Moment, den sie wohl nicht mehr ver-
gessen werden.

Am Freitag wird es dann ernst. Um 9 Uhr 
eröffnet die weibliche Jugend auf der Feld-
kampfbahn am Kaltenhörner Deich mit der 
Hollandkugel den Kampf um die Medaillen.  

Es folgen  die männliche Jugend und die 
Frauen, ehe die Männer ab 12.50 Uhr den ers-
ten Wettkampftag beenden. Favoriten sind 
hier kaum auszumachen. Traditionell sind 
die Niederländer und die Iren sehr stark. Die 
Gastgeber werden zudem versuchen, ihren 
Heimvorteil auszuspielen. Aber trotz der 
starken Konkurrenz sind die Werfer des FKV 
keinesfalls chancenlos.

Mit den Entscheidungen der Klootschie-
ßer geht es am Samstag weiter. Bei den Män-
nern werden den Gastgebern beste Chancen 
eingeräumt. Bei den Frauen und der Jugend 
darf der FKV auf einige Medaillen hoffen. Zu 
sicher sollten sich die deutschen Verbände 
aber nicht sein, denn sowohl die Niederlän-
der als auch die Iren hoffen, ihre Außensei-

terchance nutzen zu können.
Mit der Eisenkugel geht es am 
Sonntag um die letzten Medail-

len. Die Straße von Süderha-
stedt nach Großenrade 
kommt den irischen Wer-
fern entgegen. Doch  die 
Boßler aus Oldenburg und 
Ostfriesland werden die vor-

deren Ränge nicht kampflos 
abgeben. An einem guten Tag 

können die Athleten des FKV si-
cherlich mithalten. Die große Unbe-

kannte ist das Team aus den Niederlanden. 
Bei ihrer Heim-EM vor sechs Jahren haben 
die NKB-Werfer gut abgeschnitten, nun wol-
len sie in Schleswig-Holstein nachlegen.

Für die Sportler bietet die Europameister-
schaft jedoch mehr als den Kampf um Edel-
metall. Die besondere Atmosphäre, die vie-
len Zuschauer bei den Wettkämpfen und der 
Vergleich mit Sportlern aus den anderen Ver-
bänden wird allen noch lange in Erinnerung 
bleiben. Die Europameisterschaft ist eine 
einmalige Gelegenheit, neue Freundschaf-
ten mit Gleichgesinnten aus anderen Ver-
bänden  zu schließen. Daher ist die Vorfreude 
sowohl bei den EM-Neulingen als auch bei 
denen, die schon mehrfach dabei waren, rie-
sig. Alle warten darauf, dass es jetzt endlich 
losgeht.
P@ Mehr Infos und alle Ergebnisse  unter 
www.em2022sh.de

+++ Freitag Hollandkugel am Deich in  Kaltenhörn/Tetenbüll +++ Samstag Klootschießen im Stadion in  Meldorf +++ Sonntag Wettkämpfe mit der Eisenkugel von Süderhastedt nach Großenrade +++

Legende

S = Straße
K = Kloot  
H = Hollandkugel
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Sven Büsing, Mentzhau-
sen (H)

Ole Caspers, Westerac-
cum (H/K)

Timon Claassen, Uttel (H/
K)

Tobias Djuren, Norden (S/
H/K)

Lana Gronewold, Dietrichs-
feld (H/K)

Fentje Rabenstein, Oster-
moordorf (S)

Jelde Eden, Willmsfeld (H/
K)

Helfried Goetz, Wieseder-
meer (K)

Martina Goldenstein, 
Moordorf (S)

Simon Quathamer, Brede-
horn (S)

Hannah Janßen, Blomberg 
(S)

Hendrik Schoolmann, 
Willmsfeld (S)

Markus Kasper, Uplengen-
Hollen (H)

Detlef Müller, Mentzhau-
sen (K)

Wiebke Schröder, Haaren-
stroth (H)

Anke Klöpper, Südarle (S/
H)

Fieke Müller, Reepsholt 
(S/H)

Ann-Christin Peters, Ardorf 
(K)

Kyra Gröne, Halsbek (S)Lene Gerjets, Etzel (H)

Marian Jahnke, Westerac-
cum (S)

Thea Ippen, Neuwesteel 
(K)

Ben Sanders, Reitland (H/
K)

Fabian Schiffmann, Südar-
le (S)

Thore Bruns, Waddens (H/
K)

Stefan Runge, Kreuzmoor 
(H/K)

Antje Wulff, Mentzhausen 
(K)

Roman Wübbenhorst, Diet-
richsfeld (H)

Femke Wilberts, Norden 
(H/K)

Tim Wefer, Mentzhausen 
(H)

Alfred Wulff, Mentzhausen 
(H)

Niklas Wulff, Mentzhausen 
(K)

Neele Bruns, Waddens (K)

Friesensport  65 Athleten messen sich mit Werfern aus
 Schleswig-Holstein, Irland, Italien und den Niederlanden

   Oldenburger und
Ostfriesen heiß auf

 Europameisterschaft
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hier kaum auszumachen. Traditionell sind 
die Niederländer und die Iren sehr stark. Die 
Gastgeber werden zudem versuchen, ihren 
Heimvorteil auszuspielen. Aber trotz der 
starken Konkurrenz sind die Werfer des FKV 
keinesfalls chancenlos.

Mit den Entscheidungen der Klootschie-
ßer geht es am Samstag weiter. Bei den Män-
nern werden den Gastgebern beste Chancen 
eingeräumt. Bei den Frauen und der Jugend 
darf der FKV auf einige Medaillen hoffen. Zu 
sicher sollten sich die deutschen Verbände 
aber nicht sein, denn sowohl die Niederlän-
der als auch die Iren hoffen, ihre Außensei-
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